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Vortragsübersicht
Folgende Fragestellungen werden diskutiert

➢ Welcher allgegenwärtigen Herausforderung sind 

Siemens und andere Organisationen ausgesetzt?

➢ Was ist Wissen – und wo liegt der Unterschied

zwischen implizitem und explizitem Wissen?

➢ Was ist Wissensmanagement – und in welchen 

Ausprägungen können wir es praktizieren?

➢ Welchen Mehrwert können wir erreichen, wenn wir 

unser Wissen innerhalb unserer Organisation teilen?

➢ Welchen Beitrag kann jede/r von uns dazu leisten?

➢ Welche Erfolgsfaktoren sind entscheidend?
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Wenn Siemens wüsste,

was Siemens weiß.
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Problembeschreibung durch Heinrich von Pierer, früherer CEO von Siemens
geäußert während einer Pressekonferenz am 10. Oktober 2000

Hinweis: In diesem Kontext kann das 

Wort "Siemens" durch eine beliebige 

Org-Bezeichnung ersetzt werden.
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Definition, Aufrechterhaltung, Berücksichtigung und Akquise von Wissen
gemäß ISO 9001:2015, Kapitel 7.1.6 über organisationales Wissen
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Die Organisation muss das Wissen 

bestimmen, das benötigt wird, um 

ihre Prozesse durchzuführen und 

um die Konformität von Produkten

und Dienstleistungen zu erreichen.

Dieses Wissen muss 

aufrechterhalten und in 

erforderlichem Umfang

zur Verfügung gestellt 

werden.

Beim Umgang mit sich ändernden Erfordernissen und Entwicklungstendenzen muss die Organisation 

ihr momentanes Wissen berücksichtigen und bestimmen, auf welche Weise jegliches notwendige 

Zusatzwissen und erforderliche Aktualisierungen erlangt oder darauf zugegriffen werden kann.

Bildquelle: "Taking the First Step with the PDCA Cycle" (auf Englisch) von Karn G. Bulsuk, https://www.bulsuk.com/2009/02/taking-first-step-with-pdca.html
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Wissen – was ist das?
Eine theoretische Definition aus Wikipedia
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Quelle: Wikipedia-Artikel "Wissen", https://de.wikipedia.org/wiki/Wissen

https://de.wikipedia.org/wiki/Wissen
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Unterschiedliche Ausprägungen des Wissens
Einige Merkmale zur Erleichterung der Unterscheidung
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Explizites Wissen Implizites Wissen

Definition:

Eigenschaften:

Plattformen für die

Verbreitung:

▪ Wissen, das auf unterschiedlichen Medien 

dokumentiert, gespeichert und an andere 

Personen kommuniziert werden kann

▪ Wissen, welches an Personen gebunden ist 

und ausschließlich in deren Gehirnen 

gespeichert ist

Beispiele:

▪ "Greifbares" Wissen

▪ kann gespeichert, kopiert, skaliert, übertragen, 

kommuniziert und geteilt werden

▪ Handbücher, Verfahren, Arbeitsanweisungen,

▪ Stellenprofile, Kompetenzprofile, Diagramme,

▪ Forschungsarbeiten, Berichte, usw.

▪ "Nicht greifbares" Wissen

▪ stammt zumeist aus persönlicher Erfahrung

▪ ist schwer zu verbalisieren und zu kopieren 

▪ IT-Plattformen (oder früher Papier-Archive)

mit Funktionen zum effizienten Erfassen, 

Ändern, Ausgeben und Pflegen des Wissens

▪ Fähigkeiten zur Problemlösung

▪ Handwerkliches Geschick

▪ Subjektive persönliche Intuition, "Bauchgefühl"

▪ Soziale Interaktionen

z.B.: Interviews, angeleitete Schulungen, Live-

Austausch, evtl. auch Podcasts und Videoclips
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Explizites versus implizites Wissen
Welches Wissen ist in der Organisation vorhanden?
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10...20%

80...90%

Explizites Wissen

Ausschließlich

implizites Wissen

Referenz: "The role of tacit and explicit knowledge in the workplace" (auf Englisch) von Elizabeth A. Smith, Journal of Knowledge Management, Band 5, Nr. 4, 2001, Seiten 311-321
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Elementare Prozesse bei Wissensaustausch und Wissensverteilung
"SECI-Modell": Sozialisierung – Externalisierung – Kombination – Internalisierung
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Externalisierung

Elementare 
Prozesse für 
den Wissens-
transfer und 

Mechanismen 
zur Nutzung

explizit

explizit

implizit

implizit

In den "Köpfen" vorhandenes Wissen 

dokumentieren und somit in eine 

"greifbare" Form überführen.

• Dokumentation von Prozessen, Arbeits-

abläufen oder Sicherheitsroutinen

• Statusberichte

• Niederschrift eigener Erfahrungen

• 'Best Practices' / 'Lessons Learned'

• Wissenslandkarte

Kombination

Verschiedene explizite Wissensquellen 

verbinden, um daraus neues explizites 

Wissen abzuleiten und zu dokumentieren.

• Zusammenführen von Informationen aus 

mehreren Quellen bzw. Dokumenten

• Re-Dokumentation und Aktualisierung

mit Berücksichtigung neuer Erkenntnisse

• Überführung auf anderes Format 

(z.B. von mehreren PPTs auf Video)

Sozialisierung

Wissen zwischen den beteiligten 

Personen unmittelbar austauschen.

• Face-to-face- / Online-Meetings 

• Diskussionen / Workshops / Jour Fixe

• Konferenzen / Interviews / Podcasts

• Mentoring / Job-Shadowing

Internalisierung

Wissen aus einer dokumentierten Form 

in die "Köpfe" der Menschen bringen.

• Von Ausbildern/innen geleitete 

Schulungen ("Frontal-Unterricht")

• e-Learnings / Webinare

• Lesen von textuellen Informationen

• Studium von technischen Diagrammen
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Referenz: "The knowledge creating company" (auf Englisch) von Ikujiro Nonaka und Hirotaka Takeuchi, Oxford University Press, 1995, ISBN 978-0-19-509269-1 



© Siemens 2025 | Johannes Müller | The Power of Knowledge Management | Stuttgarter Wissensmanagement-Tage, 25.-26.11.2025Seite 13



© Siemens 2025 | Johannes Müller | The Power of Knowledge Management | Stuttgarter Wissensmanagement-Tage, 25.-26.11.2025Seite 14

https://de.wikipedia.org/wiki/Wissensmanagement


Wie wird Wissensmanagement durchgeführt? Welche Ausprägungen gibt es?
Das "Drei-Sphären-Modell" bietet eine gute Veranschaulichung.
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Quelle: Das "Drei-Sphären-Modell" wurde 2017 von Pavel Kraus und Gil Regev (Swiss Knowledge Management Forum) entwickelt. Diese Version ist von Januar 2025.

Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung

Wissens- und 

Informations-

management über 

Online-Plattformen

https://www.skmf.net/en/


Wissensmanagement und Künstliche Intelligenz
Einige mögliche Anwendungsbeispiele
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Informationssuche:

➢ Semantische Suche nach passenden Inhalten

➢ Aggregation von Information aus unterschiedlichen Quellen

➢ Verweis auf ähnliche Inhalte

➢ Identifikation von möglichen Wissensträgern

➢ Erkennung von aktuellen Themen und Trends

Informationsdokumentation:

➢ Informationserfassung mit gesprochener Sprache

➢ Textformulierung, Textübersetzung, Textstrukturierung

➢ Automatische Zuweisung von Metadaten

➢ Anreicherung durch inhaltliche Recherche im Internet

➢ Detektion von Inkonsistenzen oder fehlenden Angaben

Antwort von Microsoft Copilot auf die Frage:

"Welche potenziellen Anwendungsfälle fallen Dir für Künstliche 

Intelligenz (KI) im Kontext von Wissensmanagement (WM) ein?"
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Wissensmanagement (WM) für den Erfolg und die Nachhaltigkeit einer Organisation
Hier einige Beispiele, warum dies so wichtig ist:
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Verstärkte Innovation
WM fördert eine Kultur des Wissensaus-

tauschs und der Zusammenarbeit, die auf 

Vertrauen basiert, Kreativität und Innovation 

anregt sowie Unternehmen hilft, 

wettbewerbsfähig zu bleiben.

Verbesserte Kundenbetreuung
Durch effektives WM haben Mitarbeitende 

einen schnelleren Zugang zu Lösungen 

und Informationen, was zu einer effizienteren 

und qualitativ hochwertigeren 

Kundenbetreuung führt.

Bewahrung von kritischem Wissen
WM trägt dazu bei, institutionelles Wissen 

zu bewahren, indem es konsequent erfasst 

und dokumentiert wird. Dies verringert das 

Risiko, dass wichtige Informationen verloren 

gehen, wenn Mitarbeitende das

Unternehmen verlassen.

Einfachere Entscheidungsfindung
WM bietet den Mitarbeitern einen einfachen 

und zuverlässigen Zugang zu kollektivem 

Wissen, so dass sie schneller und präziser 

fundierte Entscheidungen treffen können.

Entwicklung der Mitarbeitenden
WM unterstützt das kontinuierliche Lernen, 

indem es strukturierte Ressourcen und das 

Fachwissen zur Verfügung stellt. Dies 

erleichtert Schulung und Weiterbildung aller 

Mitarbeitenden.

Gesteigerte Effizienz
Durch die Organisation und Konsolidierung 

von Wissen reduziert WM bestehende 

Redundanzen und sorgt dafür, dass Mitar-

beitende weniger Zeit mit der Suche nach 

Informationen verbringen, was zu

einer höheren Produktivität führt.
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Jeder einzelne kann zum erfolgreichen 

Wissensmanagement beitragen – auch Sie:

Zögern Sie nicht und beginnen Sie noch heute ...

➢ Ihre Kolleg(inn)en zu unterstützen,

➢ eigenes Wissen zu dokumentieren

und pro-aktiv mit anderen zu teilen,

➢ von anderen zu lernen, sowie

➢ Ihre Mitstreiter(innen) zu ermutigen, ebenso zu handeln.
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Ist das Versenden von e-Mails stets ein effektiver Wissensaustausch?

Möglicherweise gibt es bessere Methoden ...



Besser und effektiver als e-Mail – Wissensaustausch über Web-Plattformen
Ausgewählte Plattformen, die Siemens-Mitarbeitenden weltweit zur Verfügung stehen
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Wikisphere

Wikisphere

Siemens References

Siemens References

Microsoft Viva Engage

Microsoft Viva Engage

My Learning World

My Learning World

https://wiki.siemens.com/
https://references.siemens.com/en
https://engage.cloud.microsoft/
https://mylearningworld.siemens.com/


Vielfältiger Nutzen durch organisationsweiten Wissensaustausch
als "Win-Win-Win" für alle daran beteiligte Parteien
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Wissen ist Macht, ...

wenn es dokumentiert, anderen zugänglich gemacht und nutzbringend angewendet wird. 

. 

für Wissensempfänger:

➢ Zeitersparnis

➢ einfache Suche nach Infor-

mationen und Expert(inn)en

➢ Lernen und Inspiration

vom Wissen und den 

Erfahrungen anderer

➢ Fokussierung auf relevante 

Inhalte durch Filterung

➢ Dokumente und Inhalte 

können angepasst und 

wiederverwendet werden

für Wissensträger:

➢ Weitergabe eigener und 

einzigartiger Erkenntnisse

➢ Unterstützung weiterer 

Kolleg(inn)en weltweit

➢ Visibilität im Unternehmen

➢ aktive Demonstration

der Kompetenzen und 

Erfahrungen des Teams

➢ Positives Image (im Sinne 

von 'self branding')

➢ Aktives Netzwerken

für die Organisation:

➢ Kostensenkung

➢ zusätzliche Geschäfts-

möglichkeiten

➢ Vermeidung von 

Doppelarbeit und Fehlern 

der Vergangenheit

Erhöhung der …

➢ Profitabilität

➢ Kundenzufriedenheit

➢ Mitarbeiterzufriedenheit



Sechs Erfolgsfaktoren fürs Wissensmanagement
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➢ Auf Vertrauen und Wertschätzung basierende 

Organisationskultur

➢ Konkrete "Pain Points", die mit Wissens-

management angegangen werden sollen

➢ Einbezug und Unterstützung der Unterneh-

mensleitung (die sich des positiven Beitrags 

von Wissensmanagement bewusst ist)

➢ Rolle der Community-Moderatoren

➢ Incentive-Maßnahmen zur Steigerung der 

extrinsischen Motivation

➢ Intrinsische Motivation gezielt fördern

Beispiel vom April 2018: Roland Busch, heutiger CEO der 

Siemens AG, fordert die Mitarbeitenden zum Erstellen von 

Beiträgen auf und betont die Relevanz von References+.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Welche Fragen und

Rückmeldungen haben Sie?
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Und wenn Sie jetzt nicht die erste 

Frage stellen wollen, dürfen Sie 

gerne mit der zweiten beginnen. 
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Ein Bild, das Text, Schild, Screenshot enthält.

Automatisch generierte Beschreibung
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